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Ukrainisches „Spinnennetz“: 40
russische Bomber in einem Schlag

vernichtet!
Ukrainische Operation „Spinnennetz“ zerstört 40 russische
Bomber. Präsident Selenskyj lobt den Erfolg der Mission. 

Murmansk, Russland - Im Rahmen der großangelegten
Operation „Spinnennetz“ hat die Ukraine erfolgreich etwa 40
russische Bomber zerstört. Dies berichtet Merkur. Die Angriffe,
die mehrere militärische Flugplätze in Russland zum Ziel hatten,
darunter in Djagilewo, Iwanowo und Olenia, verursachten laut
dem Sicherheitsdienst der Ukraine (SBU) einen geschätzten
finanziellen Schaden von über sechs Milliarden Euro.

Ukrainischer Präsident Wolodymyr Selenskyj lobte das Ergebnis
der Angriffe als „absolut brillant“, da 34% der strategischen
Bomber, die mit Marschflugkörpern ausgerüstet sind, getroffen
wurden. Trotz dieser verheerenden Verluste spricht Russland

https://www.merkur.de/politik/ukraine-zerstoert-40-bomber-grossangriff-spinnennetz-versetzt-putin-verheerenden-schlag-93763313.html


von einem „terroristischen Angriff“ und behauptet, viele der
Angriffe seien abgewehrt worden. Berichten zufolge kam es an
den betroffenen Flugplätzen in Murmansk und Irkutsk zu
erheblichen Bränden, jedoch gibt es keine Informationen über
Opfer.

Vorbereitung und Durchführung der
Operation

Die Vorbereitung der Operation „Spinnennetz“ erstreckte sich
über 18 Monate und wurde direkt von Präsident Selenskyj
kontrolliert. Laut Ukrinform war die logistische Durchführung
äußerst komplex. Der SBU transportierte zunächst FPV-Drohnen
in mobile Holzhäuser, um sie verborgen auf Lastwagen zu laden.
Im entscheidenden Moment wurden die Dächer der Holzhäuser
ferngesteuert geöffnet, wodurch die Drohnen zu ihren Zielorten
fliegen konnten.

Exklusive Fotos aus dem Vorbereitungsprozess zeigen, wie die
Drohnen für den Angriff gerüstet wurden. Der SBU plante die
Angriffe auf vier Militärflugplätze, wobei 41 Kampfflugzeuge,
darunter Langstreckenbomber des Typs Tupolew Tu-95 und
Tu-22 M3, erfolgreich neutralisiert wurden.

Drohnen als Schlüsseltechnologie

Die Bedeutung von Drohnen in der modernen Kriegsführung
wird immer deutlicher. Laut dem ukrainischen Minister für
digitale Transformation, Mychajlo Fedorow, werden etwa 95%
der in der Ukraine eingesetzten Drohnen im eigenen Land
produziert. Innovative Technologien und ein starkes
Engagement für digitale Strategien haben der Ukraine seit
Beginn des Konflikts vor über drei Jahren ermöglicht, ihre
militärischen Fähigkeiten erheblich zu steigern. Fedorow spricht
von einer engen Zusammenarbeit zwischen ukrainischen und
europäischen Streitkräften, um die Verteidigung weiter zu
stärken, während Europa seine Verteidigungsausgaben erhöht.

https://www.ukrinform.de/rubric-ato/3999454-operation-spinnennetz-gegen-russische-bomber-vorbereitungszeit-dauerte-18-monate-drohnen-starteten-aus-lkw.html


Diese Zusammenarbeit und die rasante Entwicklung neuer
Technologien könnten die Zukunft der Kriegsführung
entscheidend verändern.

In der aktuellen Lage sind traditionelle Waffensysteme weiterhin
von großer Bedeutung, werden jedoch zunehmend durch
Drohnentechnologie ergänzt. Russlands Streitkräfte setzen
ebenfalls Drohnen ein, unter anderem Glasfaserdrohnen, die in
der Lage sind, in geheime Zonen vorzudringen.

Um die Rekrutierung und Einsatzbereitschaft zu fördern, wurden
neue Apps wie Reserve+ und Diia eingeführt, die es einfacher
machen, Soldaten zu registrieren und sie in die neuen
Drohneneinheiten zu integrieren. Dennoch gibt es Bedenken
hinsichtlich des Vertrauens in die Rekrutierungsprozesse,
insbesondere da das Wehrpflichtalter gesenkt wurde.

Die Operation „Spinnennetz“ und die damit verbundenen
Angriffe erinnern daran, dass die Ukraine weiterhin innovative
Taktiken entwickelt, um im Kampf gegen die russischen
Streitkräfte erfolgreich zu sein. Die neuen Technologien, gepaart
mit strategischer Logistik und präziser Umsetzung, setzen einen
wichtigen Akzent im fortwährenden Konflikt um die nationale
Souveränität.

Weitere Informationen über den Einsatz von Drohnen und die
digitale Kriegsstrategie der Ukraine sind in einem Bericht von 
Euronews verfügbar.
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